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WOLFHAGEN
Trendelburg-Eberschütz

Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097

Spießbraten vom SchweinSpießbraten vom Schwein
in Bratfoliein Bratfolie 100 g 0,99 €
FleischsalatFleischsalat 250-g-Becher 2,50 €

KNALLER
DERWOCHE

vom15.07. bis 19.07.2025
... aus eigener Herstellung

SAMSTAG — SAMSTAG
12.07. — 19.07.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

am 26. Juli 2025
Beginn: 18.30 Uhr

Hotel Burg Trendelburg
Steinweg 1

34388 Trendelburg
Telefon: 05675 9090

info@burg-hotel-trendelburg.com
www. burg-hotel-trendelburg.com

EinEin
Sommernachts-Sommernachts-

traum ...traum ...

inklusive
6-Gang-Menü& Feuerwerk

Erleben Sie einen
unvergesslichen Abendmit

dem Entertainer Dave Kaufmann
und dem Ensemble De Nada
live im romantischen Burghof.

175,– Euro pro Person

Wir bitten umReservierung
und Abendgarderobe!

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2639
moebel-engelhardt.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–13.00 Uhr

und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Inh. Eric Engelhardt e.K.
Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt

Willkommen Zuhause!

Metallfuß, 2 Armlehnen, inkl.
1x Kopfstütze, ca. 218 cm.

2,5-SITZER Echtleder anthrazit,
Metallfuß, 2 Armlehnen,

inkl. 1x motorische
Relax-Funktion, ca. 188 cm.

Alle Maße sind ca.-Maße
Alle Preise sind Abholpreise ohne Dekoration

3-SITZER Echtleder anthrazit,
M llf ß 2 A l h i kl

AlleskönnerAlleskönn
Bequeme

AKTIONS-PREIS

2.549.-
inkl. 1x motorische
Relaxfunktion und

1 Kopfstütze

AKTIONS-PREIS

2.199.-
inkl. 1x Kopfstütze

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Entdecken Sie den DFSK Seres 3 Luxury:
Elektrische Power und modernes Design vereint! Jetzt im
attraktiven Finanzierungsangebot* verfügbar – sichern Sie
sich Ihr Wunschmodell aus unserem umfangreichen Lager-
bestand. Fahren Sie emissionsfrei und genießen Sie den Kom-
fort auf höchstem Niveau. Schnell sein lohnt sich!

Angebotspreis

25.950,– €*

(*exkl. Überführungskosten)
Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 25.950,– €
Nettodarlehensbetrag: 22.491,88 €
Anzahlung: 3.458,12 €
Effektiver Jahreszins: 4,99 %
Sollzins p. a.: 4,88 %
Gesamtdarlehensbetrag: 26.224,50 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 14.272,50 €
Monatliche Rate: 249,– €

DFSK Seres 3: Energieverbrauch (kombiniert): 18 kWh/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 0,0
g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung: 1.012,50 EUR/Jahr; Kraftfahrzeugsteuer:
0,00 EUR/Jahr; CO2-Kosten über die nächsten 10 Jahre in (15.000 km/Jahr): 0,00 EUR; CO2-
Klassen:(kombiniert) A; elektrische Reichweite: 301 km.
Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß PAngV dar. Ein Angebot
der Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Kreditvermittlung erfolgt für mehrere
Kreditinstitute.

Jetzt
finanzieren

249,–€
mtl.

Wolfhagen – Wenn die Som-
merferien vor der Tür stehen,
stellt sich häufig die Frage, wie

man die vielen freien Tage am
besten nutzen kann. Da
kommt es sehr gelegen, dass
die Planungen für den Ferien-
spaß inderKinder-und Jugend-
arbeit in Wolfhagen bereits in
vollem Gange sind. „Wir freu-
en uns, dass so viele Angebote
schon ausgebucht sind. Bei ei-
nigen gibt es aber noch freie
Plätze“, so Frank Mahlich, Lei-
ter der Kinder- und Jugendar-
beit.
Besonders spannend wird es

ab der dritten Ferienwoche:
Unter dem Titel „bunt und
laut“ können Jugendliche ab12
Jahren einen eigenen Arca-
deautomaten bauen und sich
in einem Rap-Workshop aus-
probieren. „Je nach Teilneh-
merzahl bauen wir einen oder
sogar zwei Automaten. Aus
Holz entsteht ein rund zwei
Meter hohes Gehäuse, das spä-
ter im Jugendzentrum aufge-
stelltwird“,erklärtMahlich. In-
nen wird die Technik instal-
liert, außenerhältderAutomat
ein passendes Design. An-
schließend lassen sich darauf
Klassiker wie Tetris spielen,
wiemanesvondenAutomaten

aus dem Italienurlaub am
Strandkenne.
Parallel entwickeln die Teil-

nehmenden Rap-Songs. Ge-
meinsam schreiben sie Texte,
suchen Beats aus und nehmen
ihre Songs auf. „Letztes Jahr
sind fünf Lieder entstanden“,
berichtet Jan Knackstedt, der
als Bundesfreiwilligendienst-
ler die Jugendarbeit unter-
stützt. Der Workshop findet
vom 21. bis 25. Juli, jeweils von
10bis16Uhr imJugendzentrum
statt. Bei Interesse können die
Lieder sogar am 26. Juli aufge-
führt werden. Das gesamte An-
gebot inklusiveMittagessen ist
kostenlos und wird von talent-
CAMPus gefördert. Die Anmel-
dung erfolgt über wolfha-
gen.de/kinder-jugendarbeit.
In der fünften Ferienwoche,

vom 2. bis zum 9. August, star-
tet dann die Sommerfreizeit,
fürdieesnochzwei freiePlätze
gibt. Die Fahrt führt in ein ge-
räumiges Gruppenhaus in Ti-
rol, in dem die Kinder und Ju-
gendlichenabder fünftenKlas-
se gemeinsam eine spannende
Zeit verbringenkönnen. „Mein
persönliches Highlight der

letzten Fahrten war eine Raf-
ting-Tour. Die ist dieses Jahr
wiedergeplantundauchschon
gebucht“, so Mahlich. Die Teil-
nehmer erwarten aber auch
viele Ausflüge zu Badeseen, ei-
neAbenteuertourinderTiefen-
bachklamm und ein Tagestrip
nach Innsbruck. Auch Moun-
tainbike-Touren und Seilbahn-
fahrten sind geplant. Neben
den spannenden Ausflügen
und Abenteuern bleibt in der
Unterkunft auch Zeit für ruhi-
ge Momente. Zwischen ge-
meinsamem Kochen, Spielen
und Filmschauen bleibt genü-
gendRaumfür freieZeit. „Es ist
die Gemeinschaft, die es aus-
macht“, soKnackstedt.
AuchfürdieZeitnachdenFe-

rien ist schon ein Projekt ge-
plant: Gemeinsammit Jugend-
lichen soll ein Escape-Room in
Wolfhagen entstehen. Dabei
handeltessichumeinrealitäts-
nahes Spiel, bei dem die Teil-
nehmer gemeinsam Rätsel lö-
sen, um aus einem geschlosse-
nenRaumodereinerReihevon
Räumen zu entkommen. Inter-
essierte treffensich imSeptem-
ber imJugendzentrum,umers-

te Ideen zu entwickeln. Der ge-
naue Termin steht noch aus.
Wer ein Gebäude oder einen
Raum zur Verfügung stellen
kann,darf sichgernebeider Ju-
gendarbeitmelden.

CHRISTINA MICHLER

Bunt und laut durch den Sommer
Noch freie Plätze bei den Ferienaktionen der Kinder- und Jugendarbeit Wolfhagen

Bei der Sommerfreizeit 2023 erkundeten die Wolfhager Jugendlichen das Zillertal. REPRO: CHRISTINA MICHLER



Altendorf – Große Anerken-
nung und reichlich Lob erhielt
dieFeuerwehrAltendorffürdie
Ausrichtung der dreitägigen
Feuerwehrverbandstage der
Freiwilligen Feuerwehren des
Wolfhager Landes amWochen-
ende. Nach 1954 war man zum
zweiten Mal Gastgeber der
Großveranstaltung für die 26
Ortsfeuerwehren des Verban-
des. Besondersbemerkenswert
ist dabei der Umstand, dass Al-
tendorf lediglich knapp 240
Einwohner verzeichnet, davon

aber rund 30 Frauen und Män-
ner in der Einsatzabteilung ak-
tivsind,wasdieVerbundenheit
der Altendorfer mit ihrer Feu-
erwehr auf beeindruckende
Weiseunterstreicht.
Das häufigste Wort in den

Ansprachen während der Auf-
taktveranstaltung, der Ver-
bandsversammlung am Frei-
tagabend in der eindrucksvoll
hergerichteten Festhalle des
Schladenhofes war „danke“.
Undobwohles sohäufiggesagt
wurde, wirkte es auch im ab-

schließenden Beitrag von Ma-
ximilian Strube, dem Vorsit-

zendendesKreisfeuerwehrver-
bandes, immer noch nicht ab-
gedroschen, denn: Es war
ehrlich gemeint. Strube beton-
te: „Ich erlebe unsere Feuer-
wehren imWolfhager Land als
aktiv, leistungsstark und bes-
tens in das gesellschaftliche Le-
ben der einzelnen Orte inte-
griert.“Und inRichtungderan-
wesenden Bürgermeister ge-
wandt, führte er weiter aus:
„Danke, dass sie alle immer
wiederundmithohempersön-
lichem Engagement zum Aus-
druck bringen, welchen Stel-
lenstellenwert die Feuerweh-
ren für ihre Kommunen ha-
ben.“
Maximilian Strube betonte

zudem die Wichtigkeit der
Nachwuchsarbeit. Die Kinder-
und Jugendfeuerwehren bil-
den seinenWorten zufolge die
Basis, die es verantwortungs-
voll aufzubauen gilt, um dar-
aus möglichst viele neue und
junge Kräfte für die Einsatzab-
teilungen gewinnen zu kön-
nen. Damit das gelingen kön-
ne, seien nicht nur motivierte
BetreuerundBetreuerinnener-
forderlich, sondern auch opti-
male Rahmenbedingungen,
welche durch die eigenen Füh-
rungskräfte sowie den Ent-
scheidungsträgern auf politi-
scher Ebene geschaffen wer-
den müssen. In dem Zusam-
menhang zeigte er sichmit der
aktuellen Situation im Bereich
des Feuerwehrverbandes sehr
zufrieden und bedankte sich
ausdrücklich bei allen in den
Kinder- und Jugendfeuerweh-
rentätigenKräften.
Lob gab es von allen Seiten.

Naumburgs Bürgermeister Ste-
fan Hable brachte es auf den
Punkt: „Wenn es ernst wird,
rennt ihr nicht weg, ihr lauft
hin!“ Was umso bemerkens-
wertersei,wennmanbedenke,
dass jederEinsatz, auchdiever-
meintlich einfachen, immer
eingewissesRisiko fürdie eige-
ne Gesundheit bedeuten und
sich die Arbeit der Feuerweh-
ren längst nicht mehr auf das
bloßeLöschenvonBrändenbe-
schränken.ImLaufederZeitsei
das Aufgabenfeld für die Frau-
en undMänner in denWehren
immer umfangreicher und
komplexergeworden.
Zum Jahreswechselwaren in

den Einsatzabteilungen der 26
Verbandsfeuerwehren 790
Männer und 139 Frauen aktiv.
Interessanterweise betrug da-
beidieZahldernichtausdenei-
genen Reihen kommenden
Quereinsteiger 38, aus den ei-
genen Jugendwehren stiegen
23 Feuerwehrleute auf. Dafür
hatteStrubezweiErklärungen:
„Einerseits dürfte das ein Er-
folg der vor Ort geleisteten Öf-
fentlichkeitsarbeit sein, ande-
rerseits liegt es vielleicht auch
an der allmählich einsetzen-
den Erkenntnis, dass man bei
der Feuerwehr durch qualifi-
zierte Ausbildung und bestan-
denen Lehrgängen zu einer
ganz besonderen Fachkraft für
dieGesellschaftwerdenkann.“
Ein weiterer Tagesordnungs-

punkt waren Ehrungen. Dabei
erhielten für ihre besonderen
Verdienste um das Feuerwehr-
wesen im Verbandsgebiet
Horst Bringmann und Christi-
an Hornschuh die St.-Florians-

Medaille in Bronze, Stefan Raa-
bedasDeutscheFeuerwehr-Eh-
renkreuz in Bronze und Win-
friedKramerdasDeutscheFeu-
erwehr-Ehrenkreuz inSilber.
Als Dank und Anerkennung

für ihre Verdienste um die Ju-
gendarbeit wurden Silke Be-
ckermitderFlorian-Medaillein
Gold, Saskia Bindemann und
Maximilian Strubemit der Flo-
rian-Medaille in Silber ausge-
zeichnet.
Nach demoffiziellen Teil der

Verbandsversammlung durfte
dann ausgiebig gefeiert wer-
den. So sorgten am Samstag-
abend die Stadtkapelle Naum-
burg und vor allem die Bayern-
mänmit ihrerLivemusikdafür,
dassdieTemperatur inderFest-
halle auch zu vorgerückter
Stunde noch ziemlich hoch
blieb.
Der Sonntag begann dafür

mit dem vom Posaunenchor
begleiteten Gottesdienst deut-
lichruhiger.UndbevordasFest
mit einer großen Feuerwehr-
party für die ganze Familie sei-
nen Ausklang fand, sorgte der
große Festumzug durch den
Ort für einen ganz besonderen
Moment, der sichernoch lange
im Gedächtnis der Altendorfer
bleibenwird.

MICHAEL BRÜCKMANN

Aktiv und leistungsstark
Lob und Dank für die Feuerwehren des Wolfhager Landes bei den Verbandstagen

Ausgezeichnet: Für ihre langjährigen Dienste für die Feuerwehr wurden Winfried Kramer, Maximilian Strube, Silke Becker,
Sabrina Schaub, Christian Hornschuh und Stefan Rabe (von links) geehrt.

Eine Institution in Sachen Top-Verpflegung: Die Damen vom
Landfrauenverein Altendorf, passend mit einem örtlichen
Einsatzfahrzeug.
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG-DEISEL (525)
BAUGRUNDSTÜCK FÜR IHR WOHNHAUS
2 Parzellen m. zusammen 993 m² in bevorzugter Wohnlage am Orts-
rand, attrakt. Umfeld, einschl. bereits erstellter Garage

58.000,– €
zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34376 IMMENHAUSEN (503)
DOPPELHAUSHÄLFTE
674 m² Grd. m. Garten, ca. 130 m² Wfl., 7 ZKB, Terrasse, Iso, Rolllä-
den, EBA 213,7 kWh/(m²a), Kl. G, Heizöl/Strom, Bj. 1922/2011, Gara-
ge m. Torantrieb, kl. Werkstatt, alles kurzfr. frei

195.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
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www.dsw-immobilien.de
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Positive Energie aus der Mitte 
www.EAM.de/
UnsereMitte

Dann entdecken Sie die Vorteilswelt „Unsere Mitte“ und profitieren 
Sie als EAM-Kunde von exklusiven, attraktiven Angeboten! 

Sommer in Sicht – 
aber noch keine Pläne? 

Ob Wanderungen, 
Familienausflüge oder 
regionale Produkte 

–  hier finden Sie Inspiration, 
Angebote und echte Vorteile 

für einen nachhaltigen Sommer 
in Ihrer Region.in Ihrer Region.

SSVSSV
SOMMERMODESOMMERMODE
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bis zubis zu7070%%reduziertreduziert
20%20% auch auf bereitsauch auf bereits

reduzierte Warereduzierte Ware

Burghasungen – Die ersten Tö-
ne liegen schon in der Luft, be-
vorman den Ort überhaupt er-
reicht hat. Wer am Samstag-
abend den gewundenen Pfad
zur Burghasunger Bergbühne
hinaufgeht, spürt es:Hier oben
passiert etwas. Kein großer
Rummel, kein Lärm – aber ein
Knistern, das sich durch die
Baumwipfel zieht. Und dann:
Musik, Stimmen, Lachen. Der
Duft von Grillgut, Sonnen-
cremeundSommerabend.
Schon vor dem Einlass wir-

belnvier Jungs ingrellenWarn-
westen –Nils, Oliver,Mika und
Jonathan. Parkplatzeinwei-
sung, Wegbeschreibung,
Smalltalkmit Gästen – und im-
mereinLachenaufdenLippen.
Als ein Besucher sagt, er sei
nicht gut zu Fuß, sprinten zwei
vonihnenlos,umzuhelfen,als
sei es das Selbstverständlichste
derWelt. IhreEnergie stecktan
– bis oben zur Abendkasse, wo
Anja Dörnke-Bartling mit den
Lichterketten um die Wette
strahlt. „Diesmal sind auch vie-

le Besucher vonweiter weg da-
bei“, sagt sie,während sie fröh-
lich Einlassbändchen verteilt,
Hände schüttelt und dabei nie
dasLächelnverliert.
Das Gelände füllt sich. Die

fürdieSitzreihenverwendeten
Steine stammen aus den Rui-
nen des ehemaligen Klosters
Hasungen und unterstreichen
die historische Anmutung des
Amphitheaters. Doch längst
sind siemehr als Sitzplätze. Sie
sind Resonanzraum, Picknick-
zone und Chillzone für einen
Abend. Decken liegen aus, es
wird gesnackt, geschnackt, ge-
prostet. Hunde dösen in der
Abendsonne, Kinder flitzen
durch die Reihen, irgendwo
lacht jemand über das schrille
Hemd des Gitarristen – und
klatscht gleich im nächsten
Moment freudig imTakt.
Die Bühne selbst liegt wie

selbstverständlich in der Land-
schaft, gerahmt von Fels und
Wald. Und sie lebt – sobald der
erste Ton erklingt, die ersten
Finger über die selbstgebauten

Cigarbox-Gitarren gleiten, ist
alles da: Rhythmus, Rauch,
Rausch. Blues, Rock, Country –
aber nicht als Genre, sondern
alsZustand.Malspielteinbärti-
ger Cowboymit schelmischem
Blickundviel Soul imHerzen –
Captn Catfish aus dem Oden-
wald, der mit seinen selbstge-
bauten License-Plate-Gitarren
ganze Landschaften zum Klin-
gen bringt, mal Steve Arvey,
BluesveteranausFlorida.
Dann wieder ein druckvolles
Trio – das Power Trio Deluxe
aus Lippstadt, das die Bühne
zum Beben bringt. Und natür-
lich die Lokalmatadoren von
3to1-Cigarboxblues, die mit ro-
hem Sound und heimatlichem
Herz den Bogen schlagen zwi-
schen Hasunger Berg und Mis-
sissippi-Feeling. Alles greift in-
einander. Ein musikalischer
Fluss, getragen von Energie
undechtemHandwerk. Irgend-
wo dazwischen: „Tennessee
Stud“, ein Liebeslied ans Pferd.
Und davor ein Publikum, das
wippt, jubelt, tanzt, ruft – und
einfachda ist, ganzundgar.
Hinter den Kulissen sorgen

dieMitgliederdesVereins „Kul-
tur am Berg – die Bühne lebt“
dafür, dass alles läuft. 40 Enga-

gierte kümmern sich seit vie-
len Jahren um diesen Ort – bei
der zweitenAuflage ihres Berg-
festivals schleppen sie Bänke,
zapfen Bier, richten Licht aus –
und: tanzen auch mal selbst
mit. Ob Vereinsmensch oder
einfacherBesucher – für alle ist
dieses Festival mehr als Musik.
Es ist das Gefühl, Teil eines
Abends zu sein, der nicht auf
Headliner setzt, sondern auf

Haltung.
Und auf einen Ort, der viel-

leicht der größte Star des
Abends ist – einer ausStein,Ge-
schichte und einem Funken
Magie, wenn der Blues an den
Felsen kratzt, wenn Stimmen
durch das Grün hallen und
wenn das Licht der Scheinwer-
fer auf Steine trifft wie früher
dasSonnenlichtaufdieKloster-
mauern. SASCHA HOFFMANN

Rhythmus, Rauch, Rausch
Burghasunger Festival lockt 240 Besucher zur Party im Wald

Gemeinsamer Abschluss: Nach dem Auftritt von 3to1-Cigarboxblues sind nochmal die Musiker
vom Power Trio DeLuxe sowie Harpspieler Jochen Mäder für das Lied „Sweet Home Chicago“
dazugekommen. FOTO: ANNE DITTMAR

Wo die Bühne zum Wald gehört und der Fels zur Szene wird: Die zweite Auflage des Bergfestes
lockte am Samstag knapp 250 Besucher an. FOTO: SASCHA HOFFMANN

Einsatz mit Energie: Nils Vlasek (von links), Oliver Schlenke, Mi-
ka Kaiser und Jonathan Sauer sorgten für ordentlich geparkte
Autos, klare Wege und gute Laune – und wurden nebenbei zu
den inoffiziellen Helden des Einlasses. FOTO: SASCHA HOFFMANN

Die Band „3to1-Cigarboxblues“ vor der Burghasunger Kulisse.
Von links Karsten Mueller, Schlagzeug aus Wolfhagen, Sänger
Michael Dittmar und rechts Andreas Goßmann, Leadgitarre,
aus Vellmar. FOTO: STEFAN BERNDT

Ließ seine License-Plate-Gitarre Geschichten erzählen, die nach
Süden, Staub und Sehnsucht klangen: Captn Catfish aus dem
Odenwald. FOTO: SASCHA HOFFMANN



Moderne Doppelhaushälfte
in schöner Wohnlage von
Espenau-Schäferberg
Bj. ca. 1950, Sanierung 2007/
2009, ca. 95 m² Wfl. verteilt
auf Wohnzimmer mit offener
Küche, 2 Schlafzimmer, Raum

im Spitzboden und 2 moderne Bäder. Grundstück mit
1.064 m², großer Garten mit Terrasse, 3 Gartenhäuser,
Pavillon, Garage und Carport. Frei nach Absprache.
GZH*, BEA*, EEB* = 154,30 kWh/(m²a), EEK* = E.

Kaufpreis: 278.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Großzügiges 1–2 Familien-
haus in ruhiger Wohnlage
von
Grebenstein-Burguffeln
Bj. ca. 1950, Anbau 1996,
ca. 208 m² Wfl. verteilt auf
EG: Wohn- und Essbereich,

2 Schlafzimmer, Küche und Bad. OG: Wohnzimmer, 3
Schlafzimmer, Büro, Küche und Bad. Garten, 2 Garagen
und Terrasse. Frei nach Absprache.
ÖZH*, BEA*, EEB* = 224,8 kWh(m²a), EEK* = F.

Kaufpreis: 265.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Fachwerkhaus im
historischen Ortskern von
Liebenau-Niedermeiser
Bj. ca. 18 Jh., Umbau 1958,
ca. 113 m² Wfl. verteilt auf
EG: Wohnzimmer, Küche, Bad,
Heizungsraum und Zugang zur

Tenne. OG: 3 Schlafzimmer. Tenne als Garage nutzbar,
div. Nebenräume. Grdst. mit 895 m², große Rasenflä-
che mit Terrasse hinter dem Haus. ÖZH*,EA* aufgrund
Denkmalschutzes nicht erforderlich.
Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 89.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Einfamilienhaus mit ELW
und großem Grundstück
in bester Wohnlage von
Hofgeismar
Bj. 1977, ca. 195m²Wfl. verteilt
auf EG: Wohn- und Essbereich
mit angrenzender Küche, 2

Schlafzimmer mit Bad en Suite. KG: 2–3 ZKBWohnung,
Heizung und Kellerräume. 2 Terrassen, Carport und
PKW-Stellplatz. GZH*, BEA*, EEB* = 247,4 kWh/(m²a),
EEK* = G. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 345.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE
Top-Immobilien in toller Lage – das gibt es bei den Zuhause Experten!
Übrigens: Unsere Objektangebote finden Sie auch auf www.immowelt.de oder auf www.immobilienscout24.de

SERE
NGEBOTE

eis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchsenergieausweis, ÖZH = Ölzentralheizung, GZH = Gaszentralheitzung, GEH = Gasetagenheizung,
K = Energieverbrauchskennwert, EEV = Endenergieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

NANZIEREN // ABSICHERN // VERKAUFEN // VERWALTEN
34369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 // 34393 Grebenstein

info@zuhause-experten.de

www.zuhause-experten.de

HIER SIND UNS
AKTUELLEN AN
FÜR SIE!

* Legende: EA = Energieauswe
EEB = Endenergiebedarf, EVK

KAUFEN// FIN
Töpfermarkt 2 // 3

05671 6058-570

Ihr Experte für Finanzierung:

STEFAN VETTERMANN
Baufinanzierungsberater // Bankkaufmann
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Sand – Der zwölfjährige Diam
war am Samstagnachmittag
mit seinem Vater von seinem

Heimatort Habichtswald-Eh-
len in das Bad Emstaler Schüt-
zenhaus „Auf den Birken“ des
Sportschützenvereins Sand ge-
kommen. Umdort den Schieß-
sportzu„erschnuppern.“
Wobei Diam dabei nicht mit

einer Druckluft oder Kleinkali-
berwaffe anlegte, sondern sich
bei seinen ersten Gehversu-
chen mit einem computerge-
steuerten ungefährlichen Bi-
athlon-Lichtgewehr versuchte.
Die siebenjährige Lea dagegen
war unter fachkundiger Auf-
sicht begeistert vom Bogen-
schießen.Setztedabeidenleise
surrenden Pfeil auch erfolg-
reich in die farbige Ringschei-
be.
Es ging an den beiden

Schnuppertagen der 107 Mit-
glieder starken Sander Sport-
schützenvereins unter Vorsitz
von Ingo Päschke aber auch
deutlich lauter zu, denn imAn-
gebot gab es auch ein Schießen
mit historischen Schwarzpul-
ver-Vorderladergewehren. Wo-
beidieseWaffenausschließlich
von Vereinsmitgliedern im Be-
sitz eines Sprengscheins gela-
den werden dürfen. Denen
auch die Aufsicht obliegt. Wo-
bei der Schütze volljährig sein
muss.
Neben Lichtgewehr und Bo-

genschießen konnten sich die
150 Schnuppertage-Besucher
nochmit dem Luft- oder Klein-
kalibersportgewehr versu-
chen. Tanja Frank, Präsidentin
des Hessischen Schützenver-
bands, war mit ihrem Ehe-
mann Oliver ins Sander Schüt-
zenhaus gekommen. Anwe-

send zu dem war an diesem
Nachmittag auch Bad Emstals
Bürgermeister Daniel Ruden-
ko. Der nicht mit leeren Hän-
dengekommenwarunderfolg-
reiche Vereinsprotagonisten
mit der Sportplakette der Ge-
meinde Bad Emstal auszeich-
nete. Diese inBronze gab es für
Jürgen Bräutigam und Wolf-
gangVervuurt.
Mit Silber dekoriert wurden

Martina Rehrmann (Hessen-
meisterin), Jörg Schmitt, der

bei den Vorderladergewehr-
Hessenmeisterschaften Gold
und Silber gewann, Willi Stef-
fen, Werner Schnithels und
ErichMey. Die Plakette in Gold
gabes fürdie amtierendeDeut-
sche Bogenmeisterin Monika
Pietsch. REINHARD MICHL

Schützen zeigen ihr Können
150 Besucher kamen zu Schnuppertagen der Sander Sportler

Lohn für die Erfolge: Zusammen mit Tanka Frank (Zweite von rechts), Präsidentin des Hessischen Schützenverbandes und ihrem
Ehemann Oliver (Zweiter von links) zeichnete Bürgermeister Daniel Rudenko (rechts) Erich Mey (von links), Jötg Schmitt, Matina
Rehrmann, Jürgen Bräutigam, Werner Schnithels sowie Monika Pietsch mit der Sportplatte aus. FOTOS: REINHARD MICHL

Früh übt sich: Lea (sieben Jah-
re) war begeistert vom Bo-
genschießen.

Ehlen – Die Glasfaserarbeiten
imHabichtswalder Ortsteil Eh-
len laufenderzeit aufHochtou-
ren. Der Abschluss ist für Ende
desdrittenQuartalsanvisiert.
„Der Ausbau vor Ort verläuft

planmäßig. Die Tiefbauarbei-
ten haben wie vorgesehen vor
etwa zwei Monaten begon-
nen“, erklärt die Pressestelle
der Firma Goetel auf HNA-An-
frage. Der Bereich 1 (rechts der
Bundesstraße aus Richtung
Dörnberg kommend) sei tief-
bauseitig bereits abgeschlos-
sen;dieAnschlussarbeitensind
für Anfang August geplant. Im
innerörtlichen Bereich 2 sind
nachAngabendesGlasfaseran-
bieters derzeit rund 40 Prozent
der Tiefbauarbeiten fertigge-
stellt.HiersollendieAnschluss-
arbeitenabEndeSeptemberer-
folgen. Die gesamten Tiefbau-
arbeiten sollen laut Plan im
September abgeschlossen sein.
Allerdings seien alle Zeitanga-
ben abhängig von zahlreichen

Faktoren und müssten bei
eventuellen Störungen ange-
passt werden. Auch die Ge-
meinde beobachtet den Aus-
bau aufmerksam. Bürgermeis-
ter Daniel Faßhauer äußerte
sich kürzlich positiv zum Fort-
schritt: „Die Arbeiten laufen
sehrgut.“DasBauamtachtezu-
dem verstärkt darauf, dass
durch die Arbeiten keine Pro-
blemeentstehenodernachhal-
tigeMängelauftreten, sowiees
inDörnbergderFallwar. bru

Glasfaserausbau
verläuft planmäßig

Abschluss der Arbeiten in Ehlen bis Ende
September geplant

Glasfaserarbeiten in Ehlen:
Auch im Bereich des „Oder-
weg“ und „Hinter den Hö-
fen“ wird gearbeitet.

FOTO: JULIAN BRÜCKMANN

Der Gesangsverein Zierenberg
1843 nahm jetzt am10. Interna-
tionalen Gesangsvereinstref-
fen in Kirchberg im Tiroler Bri-
xental teil.
Mit 28 aktiven Sängerinnen

und Sängern aus den beiden
Chören „Die Stimmen“ und
„Just Voices“ erlebten die Teil-
nehmer bei bestemWetter ein
paar Tage in den Tiroler Ber-
gen, wie der Verein jetzt in ei-
ner Pressemitteilung erklärt.
Der Chor habe bei seinen Auf-

tritten inderKirchevonBrixen
und auf dem Dorfplatz in
Kirchberg sehr viel Applaus er-
halten und konnte damit Zie-
renberg über die nordhessi-
schenGrenzenhinausbekannt
machen. Der Gesangsverein
danke der Stadt Zierenberg für
die finanzielle Unterstützung
bei der Anschaffung ihrer neu-
en Sänger-Kleidung. Darunter
auch Krawatten mit dem be-
sticktenVereins-Logo. joh

Gesangverein Zierenberg mit 28 Aktiven in Tirol

Gesangverein Zierenberg nahm vom19. Bis 22. Juni am10. Internationalen Gesangsvereinstref-
fen in Kirchberg / Tirol / Brixental teil. FOTO: GESANGSVEREIN ZIERENBERG/NH
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

DÖRR
SUMMER
DAYS

Exklusive Rabatte
Gewinnspiel
Direkt verfügbare
Sondermodelle

Nur vor Ort: 19.-26. Juli

Dörr Reisemobile GmbH
37688 Beverungen • Blankenauerstr. 16
reisemobile-doerr.de

Restaurant & Catering
Bahnhofstr. 41 · Hofgeismar · Tel. 05671 8890448

www.feinwerk-restaurant-hofgeismar.de

Weinverkauf

Wir liefern unseren Mittagstisch von
Montag–Sonntag nach:

Hofgeismar – Grebenstein – Immenhausen –
Espenau – Calden – Ahnatal – Liebenau – Trendelburg

Hausmannskosten wie bei Muttern!
Serviert auf Porzellan, geliefert in Wärmeboxen.

Sprechen Sie uns an, Ihr Feinwerk-Team

Nutzen Sie auch unseren Service

Wir machen BetriebsferienWir machen Betriebsferien

Menü auf Rädern läuft wie gewohnt weiter.MMenü auf Rädern läuft wie gewooohhnt weiter.MMMenü auf Rädern läuft wie gewohnt weiter
vom 7. 7. bis 20. 7. 2025vom 7. 7. bis 20. 7. 2025

Wolfhagen – „Auch in heraus-
fordernden Zeiten, in denen
sich die Kirche und unsere Ge-
sellschaft imWandelbefinden,
dürfen wir nicht verstum-
men“, schreibt Bezirkskantor
Jan-Christoph Weige im Pro-
grammheft zum Konzert der
Kreiskantorei amvergangenen
Sonntag.Mitdem„Lobgesang“,
Felix Mendelssohns Sinfonie-
kantate oder 2. Sinfonie hat
Weigegemeinsammitetwa100
Sängern undMusikern ein Zei-
chen gegen das Verstummen
und für Zuversicht und Freude
gesetzt, das niemand überhö-
renkonnte.
Zu Beginn des sinfonischen

Teils zeigte sich im Maestoso
gleich die Wucht des voll be-
setzten Blechbläsersatzes (vier
Hörner, drei Posaunen, zwei
Trompeten) mitsamt den Pau-
ken. Den Übergang zum mit
herrlich tänzerischer Leichtig-
keit gestaltetenAllegrettomar-
kierte das Klarinettensolo,
wunderbarausgespieltvonSte-
fanHülsermann.

Als im ersten Chor und auch
später wieder etwa im Chor
„Die Nacht ist vergangen“ und
im Finale Orchester, Chor und
Orgel (MarkusZiegler)zumTut-
ti-Fortissimo ansetzten, begab
sich das Ensemble in den
Grenzbereich der Klangbalan-
ceund indenGrenzbereichder
akustischenMöglichkeitender
WolfhagerStadtkirche.
Jan-ChristophWeige amPult

und die Ausführenden haben
andiesenStellendie pure emo-
tionale Kraft und Wucht der
Musik über die klangliche
Transparenz mit der Hörbar-
keitdesChor-undStreichersat-
zes gestellt. Vielleicht durfte –
oder musste – das eben auch
einmal sein.
Wunderbar ausgewogen der

Chor „Sagt es, die ihr erlöset
seid“, gefolgt vomDuettderSo-
praneKatharina Sahmland aus
Münster und Anne Petrossow
ausZierenberg,dieperfektmit-
einander und mit dem Chor
harmonierten. Die Soloparts
bestrittenKatharinaSahmland
und Rolf Sostmann aus Oslo
(Tenor) stimmlich großartig
und musikalisch stets auf dem
Punkt.
Der sechzigköpfigen Kreis-

kantorei und dem Orchester
mit Musikerinnen und Musi-
kern aus der Region und dar-
über hinaus gabMendelssohns
Werk immer wieder Raum, ih-
reaußerordentlicheQualität in
den zahlreichen Klangfacetten
unterBeweis zustellen.DasPu-
blikum in der sehr gut besuch-
ten Stadtkirche hielt es nach
demSchlusskeineSekundeauf
den Bänken: Bravo-Rufe und
anhaltender Applaus belohnte

dieAkteure.
Zu Beginn war der Kreiskan-

torei und den Streichern des
Orchesters mit Mendelssohns
Kantate „Wer nur den lieben
Gott lässt walten“ ein Einstieg
voll warmen Klangs und kraft-
vollerMelodik gelungen. Dann
würdigte Pfarrerin Katharina
Ufholzdie35-jährigeArbeitder
Kreiskantorei und ihres Grün-
ders. BerndGeiersbachverfolg-
te das Konzert auf der Empore
als Zuhörer und bekam einen
Extra-Applaus vom Wolfhager
Publikum.DieKantorei bekam
zum 35. von Ufholz und dem
Publikum ein Geburtstags-
ständchen. MARKUS LÖSCHNER

Zeichen für Zuversicht und Freude
Kreiskantorei begeistert mit „Lobgesang“ Zuhörer in der Wolfhager Kirche

Großes Werk in großer Besetzung: Die Kreiskantorei führte Mendelssohns „Lobgesang“ in der Wolfhager Stadtkirche auf.
FOTO: MARKUS LOESCHNER

Bezirkskantor Jan-Christoph
Weige leitete das Konzert mit
100 Akteuren.

FOTO: MARKUS LOESCHNER

Prägten die Arien mit ihren großartigen Stimmen: Rolf Sostmann und Katharina Sahmland
FOTO: MARKUS LOESCHNER



Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
11.07.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
12.07.2025 Trendelburg
50-jähriges Jubiläum des TC Trendelburg, Beginn ab 14 mit einem
Schnuppertraining, für das leibliche Wohl ist gesorgt, ab 21 Uhr große
Jubiläumsparty
17.07.2024 Gottsbüren
Seniorentreff, Dorfgemeinschaftshaus Gottsbüren, Beginn 17.00 Uhr
18.07.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
22.07.2024 Eberschütz
Blutspende vom DRK in der Diemeltalhalle, 15.45 Uhr–19.45 Uhr
25.07.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
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Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Bauleitplanverfahren der Stadt Bad Karlshafen:
Bebauungsplan Nr. 1 „Auf dem Mittelberg“, 2. Änderung
Hier: Bekanntmachung Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
und Berichtigung des Flächennutzungsplans
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Karlshafen hat in
ihrer Sitzung vom 24. Juni 2025 den Bebauungsplan Nr. 1 „Auf dem
Mittelberg“, 2. Änderung, bestehend aus Planurkunde und Begrün-
dung als Satzung beschlossen.
Die Änderung erfolgte im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a
Baugesetzbuch (BauGB).
Der Satzungsbeschluss der Bebauungsplan-Änderung wird gemäß
§ 10 Abs. 3 BauGB hiermit ortsüblich bekannt gemacht. Mit Vollendung
dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplans Nr. 1 „Auf dem
Mittelberg“, 2. Änderung, in Kraft.
Gleichzeitig mit der Bekanntmachung der Bebauungsplan-Änderung
wird auch bekannt gemacht, dass der Flächennutzungsplan (FNP) der
Stadt Bad Karlshafen im Wege der Berichtigung an die Festsetzungen
des Bebauungsplans angepasst wurde.
Der Geltungsbereich hat eine Gesamtgröße von 7.067 m² und umfasst
in der Gemarkung Helmarshausen Flur 13, die Flurstücke 44/3 und
44/10.
Die Lage des Geltungsbereichs ist dem folgenden Übersichtsplan zu
entnehmen:

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 1 „Auf dem Mittelberg“, 2. Änderung sowie der
Berichtigung des FNPs

Der Bebauungsplan Nr. 1 „Auf dem Mittelberg“, 2. Änderung (Planzeich-
nung und Begründung), sowie der berichtigte Flächennutzungsplan
können auf der Internetseite der Stadt Bad Karlshafen unter https://
www.bad-karlshafen.de/rathaus-verwaltung/gruppentrenner/
amtliche-bekanntmachungen unter der Rubrik „Amtliche Bekannt-
machungen“ eingesehen und heruntergeladen werden bzw. im Rat-
haus der Stadt Bad Karlshafen, Hafenplatz 8, im Bauamt während der
allgemeinen Sprechzeiten eingesehen und über die Inhalte Auskünfte
verlangt werden. Ein entsprechender Verweis auf die Internetpräsenz
erfolgt auch im Zentralen Internetportal des Landes Hessen unter
https://bauleitplanung.hessen.de/bebauungsplan.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB Verletzun-
gen von Vorschriften unbeachtlich werden, wenn
1. eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Stadt Bad Karlshafen, Hafenplatz 8, 34385
Bad Karlshafen geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 BauGB
sowie § 44 Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach bedarf es der fristgemä-
ßen schriftlichen Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen
für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile. Diese
Entschädigungsansprüche erlöschen, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt
wird.
Die in §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen beginnen mit dieser
Bekanntmachung.
Bad Karlshafen, den 12. Juli 2025 Stadt Bad Karlshafen

– Der Magistrat –
gez. Dittrich

Bürgermeister

Nr. 42/2025

Habichtswald/Zierenberg –
Nicht jeder Streit muss vor Ge-
richt landen – genau dafür gibt
es Schiedspersonen. In Zieren-
berg und Dörnberg überneh-
men diese Aufgabe Wolfgang
Elias (72 Jahre) und Albert
Münz (74 Jahre). Sie wurden
von der Stadtverordnetenver-
sammlung beziehungsweise
von der Gemeindevertretung
vorgeschlagen und durch das
Amtsgericht bestätigt. Als
Schiedsmänner stehen sie
rund um die Uhr zur Verfü-
gung,wennesumKonflikte im
privaten Bereich geht – mit
dem Ziel, friedliche Lösungen

zu finden und die Gerichte zu
entlasten. Das gab die Gemein-
de Habichtswald jetzt in einer
Pressemitteilungbekannt.

Konfliktlösung
aufAugenhöhe

Die Tätigkeit eines Schieds-
mannes in Hessen ist ein wich-
tiges Instrument zur außerge-
richtlichen Konfliktlösung. Als
ehrenamtliche und neutrale
Vermittler helfen Schiedsper-
sonendabei, Streitigkeiten ein-
vernehmlich beizulegen – oh-
ne teure und langwierige Ge-
richtsverfahren. Oft würde es
einfach an Kommunikation

mangeln, erklären Elias und
Münz. In vielen Fällen reiche
einGespräch aus – etwa 80Pro-
zent der Beteiligten würden
miteinander statt übereinan-
der reden, wenn sie zu den
Schiedsmännernkommen.
Häufig geht es um Nachbar-

schaftsstreitigkeiten, Beleidi-
gungen, Streit um Zäune, He-
cken oder Mietangelegenhei-
ten. „Wir werden als neutrale
Personenwahrgenommenund
freuenuns,wennamEndeeine
Einigung erzielt wird“, sagt
Wolfgang Elias, der früher als
Polizeibeamter tätig war. Nun
wurde er erneut zur Schieds-
person gewählt. Er darf zwar
nicht mehr ermitteln, doch
manchmal juckees ihnnochin
den Fingern, scherzt er. Gleich-

zeitig beklagt er, dass vielen
Menschen das Gefühl für ein
respektvolles Miteinander ver-
loren gegangen sei. Zwar reich-
ten die Gesetze oft aus, doch
mancherorts wünsche er sich
strengereKonsequenzen–eine
Erkenntnis, die er auch aus sei-
nerZeitalsSchöffemitnimmt.
AlbertMünzwar als Journalist,
Landwirt undbei der Landwirt-
schaftlichen Sozialversiche-
rung tätig. Auch er hat im Be-
rufslebenvielmitMenschenzu
tun gehabt – eine gute Voraus-
setzung für seine heutige Auf-
gabe. Beide sind froh, wenn sie
mithelfen können, einen Kon-
fliktzu lösen.
Die beiden Schiedsmänner

sind dem Amtsgericht Kassel
zugeordnet, wo auch ihre Do-

kumentationen geprüft wer-
den.SieführenjährlichStatisti-
ken,nehmenanFortbildungen
teil und arbeiten komplett eh-
renamtlich. Für die Beteiligten
entstehen nur geringe Kosten:
Eine Schlichtung kostet in der
Regelzwischen20und50Euro,
zuzüglich möglicher Auslagen
– ein Bruchteil dessen, was ein
Gerichtsverfahren kosten wür-
de.
Ein Verfahren beginnt mit ei-
nem Antrag, der die Namen
und Anschriften beider Partei-
en sowie den Streitgegenstand
enthalten muss. Dieser kann
schriftlich oder mündlich bei
derzuständigenSchiedsperson
eingereicht werden. Zuständig
ist in der Regel das Schiedsamt
amWohnort derGegenpartei –

bei Miet- oder Pachtstreitigkei-
ten das Amt am Ort des Ob-
jekts.
Das Schiedsamt legt einen Ter-
minfest,zudembeideParteien
persönlicherscheinenmüssen.
Die Verhandlung istmündlich,
nicht öffentlich – und bietet
beiden Seiten die Gelegenheit,
sichoffenauszusprechen.

Kontaktdaten der beiden
Schiedsmänner: Albert Münz
bietet Gespräche im Nebenge-
bäude des Dörnberger Rathau-
sesan.Kontakt:05606/56673.
Wolfgang Elias bittet die Par-

teien, jenachBedarf, indasVer-
waltungsgebäude gegenüber
des Zierenberger Rathauses.
Kontakt:05606/8595.

red/bru

Im Streitfall schlichten statt richten
Schiedsmänner in Zierenberg und Dörnberg im Einsatz – Kosten zwischen 20 und 50 Euro

Vor dem Schiedsamt: Wolfgang Elias aus Zierenberg (links) und Albert Münz aus Dörnberg sind Schiedsmänner.
FOTO: GEMEINDE HABICHTSWALD/NH

Nordhessen – Bei warmen,
trocknen Wetter sind sind die
wenigen verbliebenen Trink-
stellen bei den Tieren in unse-
ren Gärten sehr begehrt. „Stel-
lenSiedaherfür ihretierischen

Nachbarn eine Tränke im Gar-
ten oder auf dem Balkon auf
oder legenSieeinenMini-Teich
zumBeispiel in einer Zinkwan-
ne an“, rät Maik Sommerhage,
Landesvorsitzender des NABU

Hessen in einer Mittei-
lung.. Hier einiges Tipps zum
Aufbau einer sicheren Wasser-
stelle:

Rettungsinsel: Jede offene
Wasserstelle sollte mit einem
Ast, Stein oder Stück Holz als
Landeplatz und Rettungsinsel
für Insekten ausgestattet wer-
den.TeichebrauchenflacheZo-
nen als Landeplatz und Aus-
stiegsstelle für Tiere. Kleine
Kieselsteinchen im flachen
Wasser erleichterndenZugang
etwafürEidechsen.

Keimschleudern vermei-
den: „Vor allem bei Hitzemuss
das Wasser täglich gewechselt
und die Tränke gereinigt wer-
den. In kleinen Wasserstellen
können sich Krankheitserre-
ger schnell vermehren. Eine
warme Wasserbrühe zieht au-
ßerdem Stechmücken an, die
ihre Eier darin ablegen kön-
nen“, erklärt Sommerhage. Für
die Reinigung von Tränken rei-
chen eine Bürste und kochen-
desWasser aus. Alternativ kön-
nen zwei Wasserschalen ab-
wechselnd benutzt und zwi-
schendurch 24 Stunden in der
Sonnegetrocknetwerden.

Sicherer Platz: Der richtige
Platz für eine Tränke ist dort,

wo sie für die tierischen Gäste
gut einsehbar ist. Damit sie bei
Gefahr schnell fliehenkönnen,
sollten Büsche und Bäume in
der Nähe sein. Spezielle Vogel-
tränken gibt es im Fach- und
Gartenhandel.
„Eine flache Schüssel oder

ein Blumentopf-Untersetzer
tunes aber auch“, soderExper-
te. Die Tränke sollte am Rand
flach sein, so dass Vögel oder
Igel gut an das Wasser heran-
kommen. Eine Tränke mit Tie-
fen zwischen zweieinhalb und
zehn Zentimetern bietet ver-
schiedenen Vogelarten einen
Badeplatz. Ist der Boden der
Tränke rau, findendie Tiere ge-
nügendHalt.

So brummt es an der Tränke:
Eine einfache Methode um In-
sekten schnell, nützlich und
vor allem einfach „unter die
Flügel zu greifen“, ist das Auf-
stelleneinerflachenSchalemit
Steinen oder Moos als sichere
Landefläche. „Vorsicht ist bei
dembeliebtenGestaltungstipp
Glasmurmeln zu verwenden
geboten“, warnt der NABU-Ex-
perte. Diese können sich in der
Sonne so stark aufheizen, dass
es bei den Insekten zuVerbren-
nungenkommt. meb

Garten-Tieren mit Wasserstellen helfen



Gönnen Sie sich eine Auszeit für Körper und Seele

NEUERÖFFNUNG! Alte Kunst für modernes
Wohlbefinden!W

Mi., Do., Fr. 9.30–16.00, Sa. 9.30–14.00 Uhr

Elisabethstraße 2c · 34369 Hofgeismar
www.buathaimassage-spa.de

Tel./Whatsapp 0155 63523219
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Inhaberin Buabucha Westphalen

SONDERANGEBOTE
für Neukunden 10 % RABATT.

7 LOKALES 12. Juli 2025

Auf der Meine 18
34376 Immenhausen

Tel.: 05673 2577
Fax: 05673 4909

www.wollf-parkett.de

Ihr Meisterbetrieb für das Verlegen, Pflegen und
Renovieren Ihres ...
• Parkett- und Dielenbodens
• Teppich-, Linoleum-, Design- und PVC-Beläge
• Vermietung von Kondenstrockner zur Bauaus-

trocknung

Wir verfügen über eine mehr als 30jährige Erfahrung,
Kompetenz und Wissen in diesen Gewerken.

Für ein gutes Gefühl, das man sehen kann!

Wellness und Beauty
für Ihre Hände
und Füße!

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

mrs.schmiditis_fussliebe Mrs. Schmidti‘s

Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

in der Podologischen
Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wir beraten

Sie gerne:

(0561)

728 000

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen | Kasselweg 1 | Tel. 0 56 73 / 38 28

www.kuechen-gerhold.de

Frühling liegt in der Luft!

4 0 J A H R E K Ü C H E NA

Wie Sie – dank einer neuer Küche – mal wieder so richtig aufblühen,
verraten wir Ihnen gerne....

Wolfhagen – Beim jährlichen
Gala-Dinner von Jasvir Lotz,
Gastronom des Restaurants
Chattenturm in Wolfhagen,
zeigten sich die geladenenGäs-
te großzügig: Beim kostenfrei-
en Abendessen wurden 2400
EuroanSpendengesammelt.
DasEhepaarLotz stellteSpei-

sen und Getränke zur Verfü-
gung, und die Mitarbeitenden
ihre Arbeitszeit. „Anlass für
dieses Essen ist meine Adopti-
on durch eineWolfhager Fami-
lie“, sagte Jasvir Lotz. Dadurch
habe er einen guten Start ins
Leben bekommen und wolle
sich sowohl bei seiner Familie
als auch bei allen Freunden
und Gästen für ihre Unterstüt-
zungbedanken.
Lotz übergab den Erlös des

Dinners als Spende mit je 800
Euro an zwei Wolfhager Verei-
ne und den „Wünschewagen
Nordhessen“. Koordinatorin
Petra Moser und Vereinsvorsit-
zenderWerner Kunz vomHos-
pizverein Wolfhager Land und
Peter Riedler von der Tafel
Wolfhagen freuen sich sehr
über den fast jährlichen Geld-
segen. Petra Moser erklärte,
dassdasGeldhauptsächlichfür
die Weiterbildung der ehren-
amtlichenMitarbeiter verwen-
det werden soll. Der Hospiz-
dienst hat 60 Ehrenamtliche,

die etwa40 Familienbegleiten.
Koordinator Peter Riedler von
der Tafel Wolfhagen möchte
das Geld für anfallende Kosten

bei der Tafel einsetzen. An den
Verein „Wünschewagen Nord-
hessen“ hat Jasvir Lotz die
Spende schon überwiesen. Der

umgebaute Rettungswagen er-
füllt die Ausflugswünsche von
SchwerstkrankenundSterben-
den. URSULA NEUBAUER

Als Dank für die Adoption
Wolfhager Gastronom Jasvir Lotz spendete 2400 Euro

Vor dem Restaurant: Petra Moser (rechts) und Werner Kunz (zweiter von links) vom Hospiz-
dienst Wolfhager Land und Peter Riedler (links) von der Tafel Wolfhagen erhalten von dem
Gastronomenehepaar Gurpreet und Jasvir Lotz vom Chattenturm in Wolfhagen eine Spende
von je 800 Euro. FOTO: URSULA NEUBAUER

Zierenberg – Die Vorfreude ist
groß: Ende September plant
der Städtepartnerschaftsver-
ein Zierenbergwieder eineRei-
se in die italienische Partner-
stadtGattatico,umdortamtra-
ditionellen San Matteo-Markt
teilzunehmen.
Gleichzeitig freuen sich die

Mitglieder auf den Gegenbe-
such von Gästen aus den Part-
nerstädten zur Altstadtkirmes,
dievom10.bis13.Oktobergefei-
ert wird, sowie auf den Weih-
nachtsmarkt am ersten Ad-
ventswochenende, bei dem
wie gewohnt herzliche Begeg-
nungen im Mittelpunkt ste-
hen, heißt es in einer Mittei-
lung.
Bei der jüngsten Mitglieder-

versammlung des Vereins
konnte Vorsitzender Stefan
Denn auf ein ereignisreiches
Jahr 2024 zurückblicken. Ein
wichtiger Tagesordnungs-

punkt waren die Neuwahlen:
Bestätigt wurde Vorsitzender
Stefan Denn, Monika von Zech
als stellvertretende Vorsitzen-
de, Rüdiger Scheuermann als

Kassierer, Anette Völkel als
stellvertretende Kassiererin,
Ralph Homberger als Schrift-
führer. Beisitzerinnen und Bei-
sitzer sind Ulrike Schuwirth,

Teodora Rogaja, Gabriele Völ-
kel, Rose Corcoran und Hans
Pfitzner,heißtesweiter.

Vereinhatsichviel
vorgenommen

Für dieses Jahr hat sich der
Verein erneut viel vorgenom-
men,umdielebendigePartner-
schaft mit den europäischen
Nachbarn zu pflegen und aus-
zubauen.Werneugierigaufan-
dere Kulturen ist, gern neue
Menschen kennenlernen
möchte und sich aktiv bei den
Veranstaltungen einbringen
will, ist eingeladen, im Zieren-
berger Städtepartnerschafts-
vereinmitzumachen.

Interessiertekönnensich je-
derzeit bei Stefan Denn oder
Ralph Hombergermelden – te-
lefonischunter05606/519122.
Oder per E-Mail an

ralph.homberger@stadt-zie-
renberg.de. red/bru

Städtepartnerschaftsverein Zierenberg vor Reise in
italienische Partnerstadt

Gattatico ist eine Gemeinde von rund 5500 Einwohnern und
befindet sich in der Provinz Emilia-Romagna in der Nähe von
Parma. Das Foto zeigt das Rathaus.

ARCHIVFOTO: STADT ZIERENBERG/NH

Besuch in Gattatico geplant



Stellenangebote

Wir benötigen regelmäßig
frischenWind in unserem Küchenstudio!

Darum suchen wir nach Unterstützung für Reinigungsarbeiten in unserer Ausstellung.

4 0 J A H R E K Ü C H E NA

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen | Kasselweg 1

Telefon 0 56 73 / 38 28

www.kuechen-gerhold.de

BEWERBUNGEN
BITTE AN:

*m/w/d -> Hauptsache sauber, sympathisch, zuverlässig. MiniJob ca. 10 Std./Woche

Putzfee gesucht!*

Reinigungshilfe in Hofgeismar gesucht
12 Std. monatl. auf Minijobbasis Tel.
05671/1881

Garten- & Landschaftsbau
– Meisterbetrieb –

Mitarbeiter
m/w/d

in Festanstellung

gesucht
Kasseler Str. 16

34388 Trendelburg
Tel. 05675 7216319

Mobil: 0160 96462133
www.ayga.de

IHRE AUFGABEN
• Herstellung von Druckprodukten
• Bedienen, Einrichten und Wartung der

Druckanlagen
• Kontrolle der Druckerzeugnisse im Hinblick

auf gleichbleibende Qualität
• Überwachung des gesamten Druckvorgangs

Druck (m/w/d)

... wir suchen motivierte

WASWIR BIETEN

Vermögenswirksame
Leistungen

Jobticket /
JobRAD

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?
Jetzt informieren und mit aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bewerben an:

Diesen Job
können wir

Ihnen anbieten ...

IHR PROFIL
• Idealerweise eine drucktechnische

Ausbildung oder eine vergleichsweise
langjährige Erfahrung im Druck

• Gutes technisches Verständnis und
handwerkliches Geschick und Interesse

• Aufgeschlossen, kommunikativ und
verantwortungsbewusst

• Ausgeprägtes Farbsehen
• Aufgeschlossenheit gegenüber neuen

Technologien

Leistungsgerechte
Vergütung inkl.
Urlaubs- und

Weihnachtsgeld

kostenfreie
Parkplätze

Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co. KG
z.Hd. Herrn Stefan Voss
Wilhelmine-Reichard-Str. 1

34123 Kassel
stefan.voss@hna.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt
Westuffeln

• Hofgeismar
Beberbeck
Hombressen
Stadt

• Immenhausen
Stadt

• Naumburg
Altenstädt
Elbenberg
Heimarshausen
Stadt

• Trendelburg
Stammen

• Zierenberg
Oelshausen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Worauf wartest
du noch?
DURCHSTARTEN!

20
23
/1

sos-kinderdoerfer.de

VIELFALT
SCHAFFT CHANCEN
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Wir wünschen

auf dem Wolfhager Kr
am- und Viehmarkt!viel Spaß

Und wenn das Bargeld mal ausgeht,
ist der nächste Geldautomat
gleich um die Ecke!

mat
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KRAM- UND VIEHMARKT WOLFHAGEN

Vom17. bis 20. Juli lädt die Stadt
Wolfhagenzum188. Kram-und
Viehmarkt ein. Das traditions-
reicheHeimatfest vereint auch
indiesemJahrwiedermoderne
Attraktionen mit Nervenkitzel
und Unterhaltung, heimische
Gastronomie, ländliche The-
menundTierschau.
Der offizielle Auftakt erfolgt

am Donnerstag, 17. Juli, um
18.30 Uhr mit dem Freibieran-
stich und den Spitzbuben im
Festzelt. Anschließend sorgt
einDJ für einen stimmungsvol-
len Start ins lange Viehmarkt-
wochenende.
Nach dem großen Erfolg der

ersten „LandSchau“ im letzten
Jahr erwartet die Besucher
auch am Freitag ab 10 Uhr wie-
der ein abwechslungsreiches
Programm: von der Tierschau,
der Ausstellung landwirt-
schaftlicherFahrzeugebis zum
Natur- undBauernmarkt ist für
jeden Geschmack etwas dabei.
Am Freitagnachmittag sind al-
le Seniorinnen und Senioren
herzlich ins Festzelt eingela-
den, bei Kaffee undKuchen ein
unterhaltsames Programm zu
genießen. Der gesamte Freitag
steht zudemimZeichenderFa-
milien mit vergünstigten Prei-
senaufdemFestplatz.
EinweiteresHighlight findet

am Freitagabend erstmalig im
Festzelt statt: dieYOUFMParty.
Einlass ist ab 20 Uhr, Beginn
um 21 Uhr. Der Eintritt (nur
Abendkasse, kein Vorverkauf)
kostet3Euroab16 Jahrenund5
Euroab18 Jahren.DiePartyver-

spricht fette Beats und gute
Stimmung mit der Moderato-
rinSinaGold.
Am Samstag, 19. Juli, zieht

der große Festumzug unter
dem Motto „Wir sind Wolfha-
gen“ durch die historische Alt-
stadt. Der Weg des Umzugs
führt wie im letzten Jahr über
die Dellbrückenstraße und
Karlstraße zum Festplatz. Am
Abend sorgen die Alpenbandi-
ten im Festzelt mit ihrer ener-
giegeladenen Live-Show für
ausgelassenePartystimmung.
Der Sonntag beginnt mit

dem traditionellen Frühschop-
pen, bei dem erneut die Alpen-
banditen musikalisch einhei-
zen. Den festlichen Abschluss
des Kram- und Viehmarkts bil-
detamSonntagabenddastradi-
tionelleHöhenfeuerwerk.
Neben dem Festprogramm

erwartet die Besucherinnen
und Besucher ein attraktives
Angebot an Fahrgeschäften.
Neben diesen gibt es natürlich
auch dieHändlermeile, auf der
nach Herzenslust eingekauft

werdenkann.
Ein fester Bestandteil des

Viehmarkts ist auch die große
Viehmarktslotterie. Die Lose

sind für 3 Euro in zahlreichen
Wolfhager Geschäften, im Rat-
haus (Bürgerservice) sowie an
der Loshütte am tegut-Markt
erhältlich.Währendder Festta-
ge können sie zudem bis zum
20. Juli um 23 Uhr direkt auf
dem Festplatz gekauft werden.
Der Hauptgewinn beträgt in
diesem Jahr stolze 7500 Euro.
Außerdem winken weitere
hochwertige Gewinne. Die Zie-
hung erfolgt amSonntagunter
notarieller Aufsicht im Rat-
haus. Ab 12.30 Uhr hängen die
Gewinnlisten an der Verlo-
sungshalle auf dem Festplatz
aus. red

Gute Stimmung und Nervenkitzel garantiert
Der 188. Wolfhager Kram- und Viehmarkt vom 17. bis 20. Juli bietet ein vielseitiges Programm

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein attraktives An-
gebot an Fahrgeschäften. FOTO: PRIVAT

Lippoldsberg – Ein Dorffloh-
markt? Mit über 80 Ständen?
Flohmarktfreunde werden bei
dieser Ankündigung vom Jagd-
fiebergepackt,deckensichmit
Kleingeld und Taschen ein und
machen sich umgehend auf
denWeg.
In Lippoldsberg wartete ein

gut organisierter Flohmarkt
auf die zahlreichen Besucher,
die die Sommerhitze amSams-
tagnicht scheutenund sichauf
Entdeckungstourbegaben.Der
beste Startpunkt war der Park
in der Ortsmitte. Hier gab es
Kaffee und Kuchen und dar-
über hinaus auch einen Über-
sichtsplan,womandie teilneh-
menden Verkaufsstände fin-
den konnte. Zwar war für die-
sen Standort auch ein
Flohmarkt von Kindern für
Kinder angekündigt, der war
aber trotz der schönen Locati-
oneherspärlichbesetzt.
Daswar allerdings auchkein

Wunder, denn an einem Groß-
teilderStändeimOrtwareben-
falls Kinderspielzeug und Kin-
derkleidung zu finden. Dar-
über hinaus konnten die Floh-
markt-Schatzjäger hier
Haushaltswaren, Werkzeug,
Bilder, Kleidung, Accessoires,
Fahrräder und viele andere Ar-
tikelentdecken.
Darunter auch Kurioses: So

freute sich ein Käufer zum Bei-
spiel über das Spiel „Deutsch-
landreise“, das Deutschland
nicht als geteiltes, sondern als
ein Land zeigte. Nichts Beson-
deres? Doch, denn die Version

war1962veröffentlichtworden
und zeigte noch nicht die Tei-
lungDeutschlands.
Obwohl man viele Käufer

mit vollen Taschen auf den
Straßen sah, war die Resonanz
bei den Verkäufern gemischt.
Einige waren begeistert von
ihrem Umsatz, andere ent-
täuscht, dass bei ihnen so we-
nig Kunden vorbeikamen. Das
mag vor allem die abgelegene-

ren Verkaufsstände betroffen
haben.
DenntrotzStempelkarte,die

ein kostenloses Stück Kuchen
versprach, scheuten gerade die
Gäste denWeg, die ihr Auto in
derOrtsmitte abgestellt hatten
und die Stände erlaufen woll-
ten. Guten Zuspruch bekam
der neue Spielplatz im Sebigs-
weg.Dort,wovorvielen Jahren
bereits einmal ein Spielplatz

stand, hatte Patrick Meyer mit
Hilfe der Vereinsgemeinschaft
undmit Unterstützung der Ge-
meindeeinenneuenSpielplatz
in Eigenregie gebaut. „Hier in
der Siedlung wohnen be-
stimmt 60 Kinder“, sagte der
Familienvater, der mit seinen
Mitstreitern rund 100 Stunden
ehrenamtliche Arbeit und
5000 Euro investierte, „die
freuen sich über einen Spiel-

platz und wie man sieht, nut-
zensie ihnbereits.“
Den ganzen Tag über wurde

die Einweihung des Spielplat-
zes gefeiert. Und während die
KinderSchaukelundKletterge-
rüst eroberten, freuten sichdie
Erwachsenen über Bratwurst

undkühleGetränke.
Ein besonderes Lob gab es

auch schon von einer rollstuhl-
fahrenden Besucherin: Für sie
als Basketballspielerin sei der
Basketballkorb hier ideal und
wird sicherlich künftig gerne
genutztwerden. zgi

Schnäppchenjagd beim Dorfflohmarkt
Lippoldsberger stöberten und weihten neuen Spielplatz ein

Alles für die Kinder:Auch wenn das Klettergerüst von Kindern wie Elisabeth und Henry genutzt
werden soll, ließen es sich Patrick und Peter Meyer (von links) nicht nehmen, zur Einweihung
auch mal ein paar Stufen zu erklimmen. Fotos: Gitta Hoffmann FOTOS: GITTA HOFFMANN

Auf Schnäppchenjagd: Obwohl sie einen eigenen Verkaufs-
stand betrieben, stöberten Karen und Inga Much (von links)
gemeinsam mit Katharina Warden am Stand von Petra Eick-
meier.

Überschaubar: Trotz der schönen Location im Park, fand man
auf dem Flohmarkt von Kindern für Kinder nur wenige Stände
– und noch weniger Kinder.

WIR BIETEN AN:
Gebrauchtmöbel zu günstigen Preisen aus unserer Ausstellung
inklusive Lieferung und Aufbau!
Kostenlose Abholung Ihrer gut erhaltenen Gebrauchtmöbel!
Sie unterstützen damit die gemeinnützige Arbeitsförderungs-
gesellschaft im Landkreis Kassel!

Am Gasterfelder Holz 1
(Pommernanlage/ehem. Bundeswehrkaserne)
34466Wolfhagen-Gasterfeld · Telefon 05692 9998098

Mo.–Do. 7.00–16.00 Uhr · Fr. 7.00–13.00 Uhr
www.agil-wolfhagen.de

• Fachwerksanierung
• Wärmeverbundsysteme
Karlstr. 15a · 34466 Wolfhagen

Mobil: 0173 2785342
www.malermeister-cramer.de



Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und

Bekannten, die unsere liebe Verstorbene auf ihrem
letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Seibel für seine
tröstenden Worte, der Tagespflege der Ev. Altenhilfe

Gesundbrunnen Hofgeismar, dem Pflegedienst Weber
aus Daseburg, dem Team der Praxis Mittnacht

und dem Bestattungshaus Tölle.

Gustchen
Schmidt

† 25. Mai 2025
Haueda, im Juli 2025

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Schmidt
geb. Cramme

Matthias Pogadl
* 02.04.1940 † 03.07.2025
Drexlerhau Immenhausen

Deine Inge
Moni und Olaf

Felix
Moritz

und alle, die ihn lieb hatten

Vielen Dank an die Praxis Dres. Münch, das Palliativteam Nordhessen, das Hospizteam der
Diakonie Hofgeismar, das ASB-Pflegeteam und an alle, die uns in den letzten Wochen zu Hause

mit so viel Herzblut und Hingabe unterstützt und begleitet haben.
Für alle, die sich von ihm verabschieden und uns auf dem letzten gemeinsamen Weg

mit ihm begleiten möchten, findet am
Samstag, den 26.07.2025, um 11:00 Uhr die Urnenbeisetzung

auf dem Friedhof in Immenhausen statt.
Außerdem wurde unter www.gedenkseiten.de/matthias-pogadl/ eine Gedenkseite eingerichtet.

Immenhausen, im Juli 2025

Als der Regenbogen verblasste, da kam der Albatros und er trug mich
mit sanften Schwingen weit über die sieben Weltmeere. Behutsam
setzte er mich an den Rand des Lichts. Ich trat hinein und fühlte mich
geborgen. Ich habe Euch nicht verlassen, ich bin Euch nur ein Stück
voraus.

Wir lassen nur die Hand los, nicht den geliebten
Mann, liebevollen Papa und einzigartigen Opa

Gott sah in seinen Garten und sah einen freien Platz.
Er schaute zur Erde hinunter und sah dein müdes Gesicht.

Er sah, dass dein Weg schwer wurde, dass er zu schwer wurde, um ihn weiterzugehen.
Er schloss deine Augen und schenkte dir seinen Frieden.

Maria Hagemeier
* 26.12.1928 † 18.06.2025

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Heinrich Hagemeier
Kinder
Enkel und Urenkel

Kondolenzadresse: Heinrich Hagemeier, Ev. Altenhilfe, Neues Brunnenhaus,
Kabemühlenweg 16, 34369 Hofgeismar

Wir haben Abschied genommen von

Wir bedanken uns für alle geleisteten Hilfen und Unterstützungen beim
Pflegepersonal der ev. Altenhilfe, Neues Brunnenhaus, Hofgeismar,
bei der Gemeinschaftspraxis Am Steinweg, Hofgeismar,
beim Bestattungshaus Tölle, Hofgeismar,
bei Herrn Happel, Gemeindereferent der kath. Kirchengemeinde Hofgeismar,
bei der Tagespflege am Gesundbrunnen, Hofgeismar, Frau Heuser,
bei Sigrid Gans als letzte Freundin.
Danke für die übersandten Beileidsbekundungen.

In stiller Trauer

Hilda Reckerziegel

Renate, Oskar, Nicole, Horst,
Jannik,Tanja, Andreas,

Angelina und Julia

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

* 19. 6. 1927 † 23. 6. 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Stephan George Bestattungen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 14 Uhr in der

Friedhofskapelle in Holzhausen statt.

geb. Zaft

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Stille,

Zeit des Schmerzes
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Im Namen aller Angehörigen

Thomas und Karin Kisling

Ingrid Anna Kisling
geb. Hilscher

* 5. Juli 1941 † 11. Juni 2025

Die Urnenbeisetzung fand am Freitag, dem
04. Juli 2025 im engsten Familienkreis statt.

Niemand kann einem das Leid abnehmen, aber man
kann einemMutmachen, dass Leid zu ertragen.

Wilhelm "Willi"
Linke
† 9. Juni 2025

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte Stollberg, geb. Linke

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied nahmen von
meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa
und Bruder

Es tat gut zu sehen, wie viele mit uns
fühlten undWilli mochten.

Wir möchten uns auch sehr herzlich bei
Frau Pfarrerin Nadolny bedanken. Ihre
Worte haben uns tief berührt und gaben
uns Trost undMut in der schweren Stunde
des Abschieds.
Auch dem Theodor-Weiß-Haus der Ev.
Altenhilfe Gesundbrunnen ein Dankeschön
für die gute P�ege.

Hofgeismar, im Juli 2025

Anneliese
Buhle
† 31.05.2025

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten.

Wir danken für die Zuwen-
dungen für den späteren
Grabschmuck und all denen,
die ihr das letzten Geleit
gaben.

Im Namen aller Angehörigen:
Birgit Ullmann

Immenhausen, im Juli 2025
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren.
Aber es ist auch tröstend zu erfahren, wie viele
an ihn gedacht haben.

Franz Laaber
Herzlichen Dank für alle Zeichen der
Anteilnahme und der Zuwendungen.
Mein besonderer Dank gilt meiner Familie,
die immer für mich da war. Herzlich danken
wir auch Pfarrer Frank Himmelmann für
seine einfühlsame Traueransprache, durch die
das Andenken meines lieben Mannes auf
besondere Weise lebendig wurde.
Dem Bestattungsunternehmen Horst
Neumeyer für seine liebevolle Unterstützung.
Dem Blumenhaus Fricke für die schöne
Ausschmückung der Trauerhalle.

Im Namen der Familie
Inge Laaber

Menschen, die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

Der Mensch,
den wir liebten,
ist nicht mehr da,
wo er war,
aber immer dort,
wo wir sind
und seiner gedenken.
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Anlässlich unserer

Konfirmation
am 29.06.2025
möchten wir uns,
auch im Namen unserer
Eltern, für die vielen
Glückwünsche und
Geschenke bedanken.

Besonderer Dank geht an
Pfarrer Christian Brandt
und Arne Marinelli für die
schöne Konfirmandenzeit
und den wunderschönen
Festgottesdienst.

DANKESCHÖN

Holzhausen, im Juli 2025

hinten links:

Kimberly Gramm, Junis Kamenik, Jonathan Fleck,
Matteo Breidenstein und Luca Schneider
Vorne links:

Laura Marie Schiewart, Mia Seeger und Lucia Reitz

Wir sagen Danke
für die vielen Glück- und Segenswünsche,

Geschenke undAufmerksamkeiten anlässlich unserer

KONFIRMATION

Tom Böttner • Lotta Veitz
Noah Wirth • Finn Pleßmann

Hofgeismar, im Juni 2025

Besonders bedanken wir uns bei Herrn
Pfarrer Kölling und dem gesamten Konfi-Team

für eine tolle Konfirmationszeit.

Wohnungsvermietung

2 ZKB, 50 m², vollmöbliert/kompl. ein-
gerichtete Küche + Waschmaschine
etc., 830 € inkl. NK in Felsberg/OT, Tel.
0160 90112981

Vermietung

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Bekanntschaften

Petra, 69 J., gepflegte Erscheinung,
frühere Filialleiterin. Ich liebe Wande-
rungen, Radtouren u. kann in Wander-
schuhen als auch in High Heels glän-
zen. Bin umgänglich, lebensbejahend,
umzugsbereit u. NR. Suche e. gepfleg-
ten, gebildeten Herrn mit Anstand u.
Lust auf Zweisamkeit. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Conny, 64 J., gutmütige Witwe, mit an-
sehnlicher Figur u. viel Liebe im Herzen.
Bin ganz u. gerne Frau, immer sehr mit-
fühlend u. hilfsbereit. Wo ist der einsa-
me Mann, den es nicht stört, dass ich so
gerne koche u. umsorge? Ich fahre auch
gerneAutou.würde Sie besuchen,wenn
Sie üb. PV anrufen. Tel. 0176-57889239

Jutta, 58 J., hübsch u. natürlich, auf An-
hieb sympathisch, loyal u. verlässlich.
Mag Radtouren, fernsehen zu zweit u. ich
koche leidenschaftlich gerne. Liebe erle-
ben u. endlich wieder glücklich sein, das
wünsche ichmirmitDir. Ruf dochmal üb.
PV an, dann könnte es mit uns beiden
richtig gut werden. Tel. 0176-45891543

Wir machen UrlaubWir machen Urlaub
bis 13.August 2025bis 13.August 2025
Ab 14. August sind
wir wieder für Sie da.

China-Restaurant Shanghai
Steinweg 12 Ι 34369 Hofgeismar

Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen

Eine

Familien-Anzeige
in unserer Zeitung

erreicht alle Freunde
und Bekannten.

Liebe Familie, liebe Freunde, liebe Wegbegleiter,
mein 80. Geburtstag war für mich ein ganz besonderer
Tag - nicht nur wegen der Zahl, sondern vor allemwegen

der Menschen, die an mich gedacht haben.
Ich danke euch von Herzen für die Aufmerksamkeiten.

Mein besonderer Dank geht an meine Familie und
Freunde, die diese Feier mitgestaltet haben.

Lothar Emde

Dankeschön!

Eine Familienanzeige zeigt auf
nette Art an, wie sehr Sie sich

über die vielen Glückwünsche zu
Ihrem Festtag gefreut haben.

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Sabine Reitz
Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

Anuška Kolenko
Wolfhagen
Mediaberaterin

0561 203-1246
anuska.kolenko@hna.de

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

WOLFHAGEN

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hanna Brede
geb. 4. Juli 1944 – gest. 14. Juni 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Doch es ist tröstlich zu wissen, wie viel Freundschaft,
Anteilnahme und Wertschätzung ihr entgegengebracht
wurden.

Wir danken von Herzen allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wollert für die
würdevolle und trostspendende Trauerfeier sowie
Herrn Friedhelm Dilcher für die einfühlsame und
professionelle Begleitung in den schweren Stunden
des Abschieds.

Im Namen der Familie
Torsten und Yvonne Brede

Danksagung Herzlichen Dank...

...für jegliche Zeichen der Anteilnahme

...Pfarrerin Britta Steinkamp

...Bestattungen Fischer

...Blumenhaus FrickeAlbrecht
Sommer Familien Paukstat

Udenhausen im Juli 2025
*06.08.1959
†20.05.2025

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Wenn wir den Körper ablegen, werden wir
frei sein von Schmerzen, Angst und allem
Kummer. Frei sein, wie ein bunter, schöner
Schmetterling, dürfen heimkehren zu Gott.

(E. Kübler-Ross)

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

OfenBriketts, Braunkohle, 25 kg Bün-
del, für 10 € abzugeben. Nur Abholung.
Tel. 0174/ 6211734

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 0170 2229810

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

BRENNHOLZ 05545 6438
www.bbv-gottschalk.de

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311
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info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 14.07.2025 bis 19.07.2025

Wochensuppe: Erbseneintopf
mitBockwurst undBrot 7,90€

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

SAMSTAG
Hähnchenspießemit herzhafter Chilisauce,
dazu Reis oder Pommes und Salat 13,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50€
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50€
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50€

Unser Speiseplan

MONTAG
Schweinerückensteakmit Tomaten,
Mozzarella und Basilikum überbacken,
dazu Kartoffelspalten oder Spiralnudeln,
grüne Pfefferrahmsoße und Salat 12,90 €
DIENSTAG
Rinderbrust in Meerrettichsahnesoße,
dazu Petersilienkartoffeln und Salat 13,90 €
MITTWOCH
Schweineschnitzel nach„Jäger Art“
mit frischen Champignons, dazu Pommes
oder Salzkartoffeln und Salat 12,90 €
DONNERSTAG
Gegrillte Hähnchenbrust„Hawaii“
mit Ananas und Käse überbacken,
dazu fruchtige Currysoße, Rösti-Ecken
oder Reis und Salat 12,90 €
FREITAG
Seelachsfilet auf Kartoffelsalat
mit Ei und Sommergrün 12,90 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

12 LOKALES 12. Juli 2025

Schinkenbraten & Schweine-Gulasch 100 g 0.89
Pusztabraten, vom Nacken 100 g 0,99
Pusztabraten, vom Kotelett 100 g 1.09

Unsere Special-Cuts vomLimousinRind: „dry aged”T-Bone-Steaks ,
Rump- undRib-Eye-Steak, Flanksteak, BeefHammerundmehr

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de
Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 15.07. bis 19.07.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11.00 Uhr
Haxen, Schnitzel XL und½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

XL-Grill-Paket Inhalt: 4er Minuten-/Nackensteak & 4er Grillbauch,
10er Nürnberger Bratwurst & 2x 10er Grillwurst nachWahl, 4er-P. Grillkäse nur 49.–
4er-Pack Chili-Cheddar-Griller nur 4.99
Bratwurst„Nürnberger Art”und Bratwurst-Schnecken 100 g 1.19
Urlaubstasche! 1 Bauernmettwurst – mehrfach Gold
5 Pfefferbeißer und 2x 250 g StückeWurst nachWahl nur 20,–

07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen –
300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstr. 5 Mi. + So. 14.00 bis 17.00 Uhr

11.05. bis 27.07.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Lust auf Landleben“,
Petriplatz 2 Di.–Fr. und So. von 14.00 bis 17.00 Uhr

12.07.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- u. Verkehrsverein Hofgeismar
Brunnenparkführung, Brunnentempel der Ev. Akademie Hofgeismar 14.00 Uhr

12.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

13.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

18.07. bis 20.07.2025 – Reit- und Fahrverein Hofgeismar e. V.
Sommerreittunier „Hofgeismarer Open“, Reitsportanlage Schöneberger Straße 15

18.07.2025 – Stadt Hofgeismar und AG Feierabendmarkt
Feierabendmarkt, Fußgängerzone 15.00 Uhr

18.07.2025 – Projektgruppe Repair Café
Repair Café, Markt 17 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

19.07.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- u. Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Rathaustreppe auf demMarktplatz 14.00 Uhr

19.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

19.07.2025 – Reit- und Fahrverein Hofgeismar e. V
100-jähriges Bestehen mit großer Sommerparty,
Reitsportanlage Schöneberger Straße 15 20.00 Uhr

20.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15–20 Min, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

25. u. 26.07.2025 – Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Weinfest, Weindorf a. d. Marktplatz Hofgeismar Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. ab 14.00 Uhr

26.07.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft
Briefmarkenausstellung Märchenposta, Offene Klasse und Post-Event-Team
Stadthalle Hofgeismar 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

26.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

27.07.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft
30. Hofgeismarer Großtauschtag, Märchenposta und Post-Event-Team Stadthalle
Hofgeismar 09.00 bis 16.00 Uhr

27.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15-20 Min, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Wolfhagen –NicoWunder-Klo-
sek radelt nicht nur gern, er ist
auch ausgesprochen ausdau-
ernd: Beim diesjährigen Stadt-
radeln in Wolfhagen hat der
Siebtklässler der Walter-Lüb-
cke-Schule ganze 900 Kilome-
ter zurückgelegt – und das mit
einem zehn Jahre alten Fahr-
rad, das kaum noch funktio-
nierte. Fürdiese außergewöhn-
liche Leistung wurde er nun
ausgezeichnet–undmiteinem
neuenFahrradüberrascht.
Gemeinsammit 46 weiteren

Mitgliedern der Schulgemein-
de nahm der Schüler erstmals
am dreiwöchigen Stadtradeln
teil, das vom25.Mai bis 14. Juni
stattfand. Insgesamtbrachte es
das Team der Walter-Lübcke-
Schule auf 7980Kilometer –da-
mit erreichten sie den dritten
Platz unter allen teilnehmen-
denGruppenausWolfhagen.
Der herausragende Einzel-

beitrag von Nico Wunder-Klo-
sek blieb dabei nicht unbe-
merkt.DieSchulewürdigte sei-
ne Leistungmit einer besonde-
ren Überraschung: Auf dem
Schulhof wurde ihm ein neues
Fahrradüberreicht–gespendet
von Kai Brüne, Inhaber des
Fahrradgeschäfts 2Rad Brüne
in Bad Arolsen. Brüne ist lang-
jährigerPartnerderSchuleund
engagiert sich regelmäßig in
der Förderung junger Fahrrad-
begeisterter. Sohalf er auchda-
bei,dieFahrrad-AGimSchulall-
tag zu etablieren, die der Rad-
fahr-Enthusiast regelmäßig be-
sucht.

Das Fahrrad, welches der
Siebtklässler für das Stadtra-
delnnutzte,war ineinemdeso-
latenZustand:DieKette sprang
häufig heraus, der erste Gang
funktionierte nicht mehr und
der Lack war bereits stark zer-
kratzt.
Die Überraschung auf dem

Schulhofkamfür ihnvölligun-
erwartet. ZwarhattedieSchule

seine Eltern informiert, ihn
selbst aber bewusst im Unkla-
ren gelassen – um den Überra-
schungseffekt nicht zu verder-
ben. Als er das neue Rad
schließlich entgegennahm,
fehltenihmkurzzeitigdieWor-
te.
Doch nicht nur das neue

Fahrrad ließ ihn strahlen: Di-
rekt nach der Übergabe bot

ihm Kai Brüne spontan ein
Praktikum in seinem Geschäft
an. Für den Siebtklässler ein
großer Schritt, dennermöchte
später selbst einmal Fahrrad-
mechaniker werden. Mit dem
neuen Rad und einer berufli-
chen Perspektive im Blick ha-
bensichdieAnstrengungenfür
NicoWunder-Klosekgelohnt.

JOHANNES SIEBERT

Schüler fährt 900 Kilometer zum Sieg
Wolfhager gewinnt ersten Platz bei Stadtradeln für seine Schule

Er war der Beste an seiner Schule: Nico Wunder-Klosek (Mitte) mit seinem neuen Fahrrad. Mit
ihm freuen sich (von links) stellvertretender Schulleiter Florian Pohlmann, Lehrer Elias Alter,
Azubi Leif Hempler und Fahrradmechaniker Kai Brüne. FOTO: JOHANNES SIEBERT

Oberelsungen – Die Sparte
RadtourTeam des FC 1949 Obe-
relsungenunternahmkürzlich
ihre 29. Jahrestour – diesmal in
das Umland von Wolfenbüttel
(Niedersachsen),wiederVerein
jetztmitteilte.
Was hat das Harzvorland

Radfahrenden zu bieten? Ne-
ben gut ausgebauten Radwe-
gen warten waldige Single-
trails sowie lange, flache Über-
landstrecken – ideal für Tou-
renradler,heißtes. ImUmkreis
von rund 100 Kilometern um
die Lessingstadt lasse sich viel
entdecken. Auf der ersten Aus-
fahrt gab es eine Begegnung
mit einem Stück deutscher Fir-
mengeschichte: dem Geburts-
haus vonCurtMast, demErfin-
derdes Jägermeisters.Auchdas
Schloss von Wolfenbüttel war
einHöhepunkt.
Weiter ging es nach Kneitlin-
gen, dem Geburtsort von Till
Eulenspiegel, wo das Team auf
Spuren seiner legendären
Streiche stieß. Ein kulinari-
scher Zwischenstopp wartete
in Braunschweig, wo die ehe-
malige Roggenmühle zur Rast
genutzt wurde. Am letzten Tag

der Tour erreichte das Team
Goslar. Insgesamt legte es an
drei Tagen etwa 260 Kilometer

zurück (Etappen: 76, 91 und 93
km). Die Planungen für das Ju-
biläum im nächsten Jahr, die

30. Tour entlang derWeser, ha-
ben bereits begonnen, heißt es
weiter. red/bru

Rundfahrt durch das Harzvorland
Jahrestour des RadtourTeams Oberelsungen

Mit dabei waren: Stephan Schulz, Peter Lage, Frank Köhne, Hartmut Elsner, Bernd Ziehfreund,
JürgenVomhof,NorbertSchmidt,MikeMoenicke, LarsKommallein,BerndhardKnoll,Manfred
Böddicker und Michael Ziehfreund (von oben nach unten). FOTO: PRIVAT/NH


